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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Windheim 1904 V : TV 1906 Marienroth 
Mittwoch, 27.03.2024, 19:00 Uhr

Kolbeck, Fröba und Schulz in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Heimteam des TSV Windheim 1904 V, als Lukas Kolbeck
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV 1906 Marienroth
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Kolbeck, Fröba und Schulz, die all ihre Partien siegreich
gestalteten. Schon nach 82 Minuten war das umdatierte Spiel beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: 3:2 hieß es am Ende als Kolbeck / Rau und Scholz / Fiedler
die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nicht einen Satzgewinn überließen Fröba / Schulz
ihren Gegner Beetz / Grom beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte derweil Lukas Kolbeck beim 3:0 mit Gottfried
Grom. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Thomas Beetz zeigte Matthias Fröba seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Thomas Schulz hatte im Match gegen Johannes Fiedler am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim anschließenden auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 3:11, 8:11, 6:11 gegen Sebastian Scholz fand
dagegen Max Rau von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Windheim 1904 V und des TV 1906
Marienroth. Lukas Kolbeck kam mit der Spielweise von Thomas Beetz am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Keine
Chancen ließ Matthias Fröba beim 3:0 seinem Gegner Gottfried Grom. Das war ein souveräner Sieg.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thomas Schulz und Sebastian Scholz
entschieden, das Thomas Schulz letztendlich gewann. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Schulz nun bei 6:0, während Scholz bislang 7 Siege und 9 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Johannes Fiedler war der Gastgeber Max Rau. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TSV Windheim 1904 V in der Saison nun 13 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.04.2024 gegen den SV
Rothenkirchen 1946 III an. Für den TV 1906 Marienroth steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den ATSV Reichenbach am 05.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 16:
18 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Windheim 1904 V
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Doppel: Kolbeck / Rau 1:0, Fröba / Schulz 1:0 
Einzel: L. Kolbeck 2:0, M. Fröba 2:0, T. Schulz 2:0, M. Rau 1:1 

 TV 1906 Marienroth
Doppel: Scholz / Fiedler 0:1, Beetz / Grom 0:1 
Einzel: T. Beetz 0:2, G. Grom 0:2, S. Scholz 1:1, J. Fiedler 0:2


